
Rechenschaftsbericht David Stoffel 

 

Hallo alle zusammen, 

 

ich heiße David Stoffel und wurde auf der 53. LSK in Ingelheim in 

den kommissarischen Landesvorstand gewählt und auf der 54. LSK 

in Mainz bestätigt. 

 

Auf den Einarbeitungstagen habe ich mich dazu bereit erklärt, die 

Kreis-SV Kusel, die Kreis-SV Südwestpfalz, die Stadt-SV 

Zweibrücken und die Stadt-SV Pirmasens zu betreuen, zu deren 

Treffen ich eingeladen und deren Sitzungen ich geleitet habe. 

Bei den Vorbereitungen der 54. LSK und dem Ehemaligentreffen half ich mit anderen LaVoMis unter 

anderem beim Einkauf und Aufbau mit, jedoch konnte ich selbst nicht zum Ehemaligentreffen bleiben. 

 

Im Januar wurde ich auf der ersten Landesvorstandssitzung des LaVos 2011/12 zum Innenreferenten 

gewählt. Von da an lud ich zu den Landesvorstandssitzungen ein, bereitete sie vor, koordinierte die 

Sitzungen und bereitete sie auch nach. Des Weiteren habe ich zum zweiten SKVoKo des Schuljahres 

2011/12 in Ingelheim eingeladen, auf dem ich ebenfalls durch die Sitzung geführt habe. Auch war ich 

als Innenreferent auf der ersten Landesausschusssitzung und vertrat mit Lina und Merveille den 

Landesvorstand. 

 

Im Februar nahm ich auf dem Treffen des Landesvorstandes der LSV und der Grünen Jugend teil, bei 

dem die Zusammenarbeit zwischen den beiden Organisationen insofern gefördert wurde, dass Aktionen 

wie zum Beispiel eine Unterschriftensammelaktion in der Mainzer Innenstadt für Wahlalter 16 geplant 

wurden. Für den Schulversand am 12. März habe ich das Vorwort verfasst, jedoch konnte ich beim 

Eintüten nicht nach Mainz kommen um zu helfen. Begleitend mit dem Schulversand habe ich die 

zweite Infomail des Jahres zusammengestellt, welche zeitgleich zum Postversand über den Basis-

Verteiler lief. Für die 55. LSK habe ich die Einladung verfasst und an der Organisation gemeinsam mit 

dem restlichen LaVo mitgewirkt. 

 

Mein Rücktritt ist mir nicht leicht gefallen, jedoch sehe ich momentan keine andere Möglichkeit mehr, 

da familiärer und schulischer Druck immer mehr zunahmen und mich letztendlich zu stark belastet 

haben, sodass ich der Verantwortung im Landesvorstand nicht mehr gewachsen bin. Dennoch will ich 

die LSV weiterhin mit meiner Hilfe unterstützen, sodass ich bereit bin, meine Kreis- und Stadt-SVen 

auch künftig zu betreuen und bei anderen Aktionen stets zu helfen. 

 

Abschließend würde ich noch gerne erwähnen, dass ich viele neue Leute durch die Arbeit in der LSV 

kennenlernen durfte und ich muss sagen, dass ihr mir alle extrem ans Herz gewachsen seid. Ich 

wünsche euch für eure weitere Arbeit im LaVo viel Erfolg und hoffe, dass neue Menschen im LaVo 

genauso für ihr Leben bereichert werden, wie ich es wurde. 

 

Euer David 


